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Erweiterung schafft neue Möglichkeiten
Walter-Lück-Sportanlage mit Hilfe von Bund und Land ausgebaut

Die neuen Gebäudeteile stehen
bereit, jetzt müssen sie noch mit
Leben gefüllt werden: Am 30. Au-
gust 2025 ist die Erweiterung der
Walter-Lück-Sportanlage im Rah-
men eines Fußballfestes gefeiert
worden. „Das ist ein ganz, ganz
besonderer Moment“, sagte Sa-
scha Heinrichs, Vizevorsitzender
des FV Wiehl, als er mit Schere
ausgestattet vor dem roten Band
stand, um es gemeinsam mit Bür-
germeister Ulrich Stücker durch-
zuschneiden. Der pflichtete ihm bei
und hatte das Lied im Ohr, das in
Fußballstadien gern gesungen
wird: „O wie ist das schön!“ Mit
dem symbolischen Akt übergab die
Stadt Wiehl die erweiterte Walter-
Lück-Sportanlage offiziell an den
FV Wiehl. Die beiden neuen Ge-
bäude rechts und links der Tribüne
sollen offen für alle sein, so Hein-

richs: „Angesichts der zunehmen-
den Spaltung in unserer Gesell-
schaft möchten wir ein Zeichen für
Zusammenhalt setzen.“
„Was Sie hier machen, dient nicht
nur dem Sport“, unterstrich auch
der Bürgermeister. „Hier leisten
90 Ehrenamtliche ihren Beitrag für
die Gesellschaft“, lobte er und be-
zog die intensive Jugendarbeit mit
ein. Dem FV Wiehl wünschte er
viele erfolgreiche Spiele auf der
erweiterten Anlage, verbunden mit
Fairness. Sascha Heinrichs dankte
allen am Bau beteiligten Firmen
und darüber hinaus dem Ehrenvor-
sitzenden Manfred Noss sowie den
vielen Aktiven aus den Reihen des
Vereins für ihre Unterstützung. Ein
Sonderlob ging an die Stadt Wiehl:
„Das war eine richtig gute Zusam-
menarbeit, Stadt und Verein ha-
ben Hand in Hand gearbeitet.“ Ge-

meinsam mit seinem Vorstands-
kollegen Simon Odenbrett vertrat
Heinrichs den erkrankten Vereins-
vorsitzenden Christian Will, der
ebenfalls deutliches Lob für sein
Engagement erhielt. Zu der Erwei-
terung war eine Investition in Höhe
von 1,7 Millionen Euro erforder-
lich; der Bund hat 608.000 Euro
beigetragen, das Land rund
613.000 Euro. Die Mittel stammen
aus dem Investitionspakt zur För-
derung von Sportstätten NRW.
Etwa 500.000 Euro kamen aus städ-
tischen Mitteln. „Das haben wir
gern getan, denn Rat und Verwal-
tung ist es wichtig, die Vereine zu
unterstützen“, so Ulrich Stücker,
„diese Investition ist wichtig für
die Stadt und die Region.“ Als Ge-
schenk überreichte er eine Leucht-
tafel, auf der das Wappen des FV
Wiehl vor dem Hintergrund des
Kunstrasenplatzes steht und
darunter der Hashtag „#mitdem-
loewenaufderbrust“ prangt. Im Ge-
genzug erhielt der Bürgermeister
ein FV-Wiehl-Trikot mit der Rü-
ckennummer eins und seinem Na-
men. Ein ungewöhnliches Ge-
schenk übergab die ehemalige Vor-
sitzende des TuS Wiehl, Hildegard
Wirths, an Sascha Heinrichs: einen
gerahmten Brief aus dem Jahr
1942, in dem der damalige TuS-
Vorsitzende einem Soldaten an der
Front von aktuellen Vorgängen
rund um den Fußball im Verein be-
richtete. Mit der Erweiterung der
Sportanlage steht dem Verein nun
eine Nutzfläche von fast 500 Qua-
dratmetern zur Verfügung; das alte
Vereinsheim bietet gerade mal 270

qm. Der Anbau links der Tribüne
beherbergt einen großen Club-
raum mit Thekenbereich und ei-
nen Besprechungsraum, dazu sorgt
ein Aufzug für Barrierefreiheit im
Gebäude. Rechts der Tribüne gibt
es unter anderem ein Trainerzim-
mer sowie Funktionsräume wie
Ball-Lager und Waschraum. Noch
sind die Räume nicht möbliert. „In
den nächsten Wochen und Mona-
ten wollen wir das neue Vereins-
heim mit Leben füllen“, sagte Sa-
scha Heinrichs. In Details ging Si-
mon Odenbrett, der in seinem Vor-
trag Infos zum Verein und zu den
bevorstehenden Herausforderun-
gen lieferte. Demnach hat der FV
Wiehl 180.000 Euro für die Einrich-
tung der Räume veranschlagt; das
Geld soll über Darlehen, Spenden
und Sponsoren aufgebracht wer-
den, dazu komme Eigenleistung
von Mitgliedern, so Odenbrett. „An
Spieltagen stehen unsere Türen
grundsätzlich offen, jeder darf in
die Räume“, kündigte er an.
Auf die von vielen Diskussion und
Widerständen begleitete Vorge-
schichte des Erweiterungsbaus
ging Bürgermeister Ulrich Stücker
kurz ein. Vor fünf Jahren habe er
nicht an die Finanzierung des Vor-
habens geglaubt. Es sei daher au-
ßergewöhnlich und nicht selbst-
verständlich, dass die Realisierung
dennoch gelungen sei, unterstrich
er und verglich das Bemühen um
die Fördermittel mit einem DFB-
Pokalspiel. „Wir hatten mit dem
Förderantrag einen entscheiden-
den Elfmeter und den haben wir
unhaltbar verwandelt.“

Als Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Ulrich Stücker einAls Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Ulrich Stücker einAls Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Ulrich Stücker einAls Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Ulrich Stücker einAls Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Ulrich Stücker ein
Leuchtschild an den FV Wiehl.Leuchtschild an den FV Wiehl.Leuchtschild an den FV Wiehl.Leuchtschild an den FV Wiehl.Leuchtschild an den FV Wiehl.
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Ausführliche Informationen zu allen 
Themen und noch mehr finden Sie auf der 

Internetseite www.ulrich-stuecker.de

LIEBE WIEHLERINNEN UND WIEHLER,
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Ärztliche Versorgung im Fokus der Stadt

Spielerisches Lernen über digitale Tafeln

Seit April praktiziert Daniel Held, Facharzt für Innere Medizin (r.), imSeit April praktiziert Daniel Held, Facharzt für Innere Medizin (r.), imSeit April praktiziert Daniel Held, Facharzt für Innere Medizin (r.), imSeit April praktiziert Daniel Held, Facharzt für Innere Medizin (r.), imSeit April praktiziert Daniel Held, Facharzt für Innere Medizin (r.), im
Wiehler Zentrum; Bürgermeister Ulrich Stücker lieferte UnterstützungWiehler Zentrum; Bürgermeister Ulrich Stücker lieferte UnterstützungWiehler Zentrum; Bürgermeister Ulrich Stücker lieferte UnterstützungWiehler Zentrum; Bürgermeister Ulrich Stücker lieferte UnterstützungWiehler Zentrum; Bürgermeister Ulrich Stücker lieferte Unterstützung
und freut sich über den weiteren Hausarzt. Foto: Stadt Wiehlund freut sich über den weiteren Hausarzt. Foto: Stadt Wiehlund freut sich über den weiteren Hausarzt. Foto: Stadt Wiehlund freut sich über den weiteren Hausarzt. Foto: Stadt Wiehlund freut sich über den weiteren Hausarzt. Foto: Stadt Wiehl

Lücken in der ärztlichen Versorgung
aktiv entgegentreten: Dieses Ziel
verfolgt die Stadt Wiehl, indem Sie
Ärztinnen und Ärzten auch finanziel-
le Starthilfe anbietet. Bereits vier-
mal waren die Anstrengungen er-
folgreich. Die Zukunft des Gesund-
heitssystems bereitet vielen Men-
schen Sorge. Vor allem ein drohen-
der oder mancherorts bestehender
Ärztemangel ruft Befürchtungen
hervor. Besonders für die ländlichen
Regionen wird oft ein düsteres Bild
gemalt. Die Stadt Wiehl möchte im
Rahmen ihrer Möglichkeiten dem
Trend gegensteuern. Damit Patient-
innen und Patienten weiterhin vor
Ort eine gute medizinische Versor-
gung erleben, engagiert sich Wiehl
auch finanziell, um ärztliche Fach-
kräfte in der Kommune zu halten
und neue Ärztinnen und Ärzte für
den Standort zu gewinnen.
So ist es jüngst gelungen, einen wei-
teren Hausarzt von Wiehl zu über-
zeugen: Seit April 2025 praktiziert
Daniel Held als Facharzt für Innere
Medizin in den Räumen der Praxis
Grüneberg in der Bahnhofstraße.
Seitens der Stadt Wiehl konnte er
einen Zuschuss von 20.000 Euro als
Anschub in Anspruch nehmen - die
Summe, die auch den weiteren drei
Praxen beim Start geholfen hat. Da-

niel Held trägt nun seinen Teil dazu
bei, die hausärztliche Versorgung si-
cherzustellen. Erfolgreich waren auch
die städtischen Bemühungen, die
dermatologische Facharztpraxis im
Wiehler Zentrum zu halten: Nach-
dem Dr. Klaus Schmitter in den Ru-
hestand gewechselt ist, hat am 1.
Oktober 2024 Romina Pinske als
neue Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten die Praxis über-
nommen. „Ich freue mich darauf, die
Arbeit von Dr. Schmitter fortzufüh-
ren und Ihnen mit meiner Expertise
in der Dermatologie zur Seite zu ste-
hen“, wandte sie sich online an ihre
Patientinnen und Patienten.
„Ich halte das für sinnvoll zur Verfü-
gung gestelltes Geld“, sagt Bürger-
meister Ulrich Stücker zu den städti-
schen Zuschüssen an Ärztinnen und
Ärzte, „wir möchten als Stadt unser
Mögliches tun, um die gute medizi-
nische Versorgung vor der Haustür
zu gewährleisten.“ In diese Rich-
tung zielt auch eine Initiative der
Verwaltung, die Stadt und Medizi-
ner an einen Tisch bringt. Eine Ge-
sprächsrunde mit Hausärztinnen und
-ärzten hat es bereits gegeben. Dabei
kamen Erwartungen, Probleme und
Wünsche zur Sprache, was die Stadt
tun könnte - idealerweise gemein-
sam mit dem Oberbergischen Kreis.

Stadtverwaltung und Mediziner-
innen und Mediziner wollen
weiterhin miteinander im Austausch
bleiben; möglicherweise wird der
Kreis um die Wiehler Fachärztinnen
und -ärzte erweitert. Die Anstren-
gungen sollen in Zukunft beibehal-
ten und - falls nötig - noch verstärkt
werden. „Wiehl hat ein attraktives
Umfeld zu bieten, liegt verkehrlich
günstig und bietet eine hohe Le-
bensqualität“, unterstreicht Bürger-
meister Ulrich Stücker, „vor diesem
Hintergrund habe ich die Hoffnung,

dass der Standort in Kombination
mit finanzieller Unterstützung auf
Ärztinnen und Ärzte anziehend
wirkt.“Ärztinnen und Ärzte, die sich
mit dem Gedanken tragen, in Wiehl
eine eigene Praxis zu eröffnen und
Unterstützung benötigen, sollten sich
auf jeden Fall mit der Stadt in Ver-
bindung setzen. Das Angebot reicht
über die finanzielle Hilfe allein hin-
aus. Als Ansprechpartnerin steht Va-
nessa Nierstenhöfer zur Verfügung,
Telefon 02262 99-232,
E-Mail: v.nierstenhoefer@wiehl.de.
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Bei der Digitalisierung der Wiehler
Schulen ist ein weiterer Meilenstein
erreicht: In den Sommerferien sind
alle Grundschulen mit interaktiven
Tafeln ausgestattet worden. Die
Stadt zieht eine erste Bilanz. „In den
vergangenen Wochen und Monaten

ist viel geschehen an den Wiehler
Schulen“, resümierte Bürgermeister
Ulrich Stücker im Rahmen eines Pres-
setermins in der Gemeinschafts-
grundschule Oberwiehl. „Uns ist eine
gute Ausstattung aller Schulen sehr
wichtig“, betonte er. „Wir verfügen
nun über beste Voraussetzungen,
was digitales Arbeiten angeht“, er-
gänzte Tim Vogel, Fachbereichslei-
ter Schule bei der Stadt Wiehl.
Dazu gehören die interaktiven Ta-
feln, die zum neuen Schuljahr in al-
len Klassenräumen der Wiehler
Grundschulen hängen - 86 Zoll gro-
ße Bildschirme mit allen Möglich-
keiten, wie man sie etwa von Tablets
kennt. Sie können aussehen wie die
altbekannten Tafeln, bieten aber jede
Menge digitale Tools. Rechts und
links komplettieren Seitentafeln die
Ausstattung, auf denen konventio-
nell mit Stiften geschrieben werden
kann. „Falls die Technik mal streikt“
oder zum üblichen Schreiben, sagte
Lisa Doert, Digitalisierungsbeauftrag-

te der Grundschule Oberwiehl und
ab nächste Woche Klassenlehrerin
der neuen 1a. Sie empfindet die neu-
en Tafeln als „große Erleichterung“:
„So können wir die Kinder auf digi-
tale Weise spielerisch an Sachen he-
ranführen.“ Schulleiterin Nadine Sa-
farik-Rohr begrüßte die Neuerung
und äußerte positive Erwartungen:
„Der Unterricht wird sich wandeln.“
Insgesamt wurden 45 der digitalen
Tafeln installiert, für eine Investition
von 185.000 Euro. Außerdem ist die
Netzwerktechnik an allen Wiehler
Schulen auf den modernsten Stand
gebracht worden: Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium und Schulzentrum
Bielstein im Jahr 2021, die Grund-
schule Oberwiehl 2024; von den Aus-
gaben in Höhe von insgesamt
825.000 Euro hat das Land Nord-
rhein-Westfalen 715.000 Euro über-
nommen. Aktuell folgen der Grund-
schulverbund Wiehl-Marienhagen
und die Grundschule Drabenderhö-
he in Sachen Netzwerk-Infrastruk-

tur. „Die dafür notwendigen 210.000
Euro haben wir komplett aus städti-
schen Mitteln finanziert“, erläuter-
te Schuldezernent und Stadtkäm-
merer Peter Madel. Im Zuge des
Einbaus der interaktiven Tafeln sind
in den Klassenräumen auch Zusatz-
geräte zur besseren Versorgung mit
Wlan eingebaut sowie Lan-Verbin-
dungen mit Anschlussbuchsen ge-
legt worden, berichtete Tim Vogel.
Er informierte ebenso über den Stand
des Breitbandausbaus an den Schu-
len. Demnach sind die Grundschul-
standorte Wiehl und Oberwiehl ans
Glasfasernetz angeschlossen, das
Gymnasium und die Sekundarschu-
le folgen in Kürze. Zum Monatsende
soll der Breitbandanschluss auch in
den Grundschulen Drabenderhöhe
und Marienhagen erfolgen. Bürger-
meister Ulrich Stücker freute sich
über den erreichten Stand, blickte
aber bereits nach vorn: „Digitalisie-
rung hört nie auf, das ist ein dauer-
hafter Prozess.“
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NaturErlebnisTage: Angebote im September

Schnell laden am Weiherplatz

Eine Exkursion in die geheimnisvolleEine Exkursion in die geheimnisvolleEine Exkursion in die geheimnisvolleEine Exkursion in die geheimnisvolleEine Exkursion in die geheimnisvolle
Welt der Pilze gibt es am 27. Septem-Welt der Pilze gibt es am 27. Septem-Welt der Pilze gibt es am 27. Septem-Welt der Pilze gibt es am 27. Septem-Welt der Pilze gibt es am 27. Septem-
ber. Foto: BAK/Sarah Reyningber. Foto: BAK/Sarah Reyningber. Foto: BAK/Sarah Reyningber. Foto: BAK/Sarah Reyningber. Foto: BAK/Sarah Reyning

Gleich dreimal laden die NaturEr-
lebnisTage im September zu Veran-
staltungen ein: Es geht auf den Klos-
terhof, den Baumlehrpfad und in die
geheimnisvolle Welt der Pilze. Die
Anmeldefrist läuft. Unter dem Mot-
to „Wolle, Wissen und Wandern“
lädt am 19. September 2025 um
17:00 Uhr der Klosterhof Bünghau-
sen Familien zu einer Hofführung ein.
Zu sehen gibt es Kühe, Schafe, Hüh-
ner und Pferde. Anschließend kön-
nen die Kinder Wolle kadieren und
filzen oder malen. Für Erwachsene
steht ein Vortrag zum Thema „Fleisch
zu essen kann gut fürs Klima und die

Artenvielfalt sein“ auf dem Pro-
gramm. „Mein Freund, der Baum -
Bäume im Dorf“ heißt es am 24.
September 2025 ab 17:00 Uhr in
Oberwiehl. Dort geht es auf eine
Entdeckungsreise über den neuen
Oberwiehler Baumlehrpfad. Alle In-
teressierten können etwas über die
Lebensräume für Tier und Mensch
erfahren. Treffpunkt ist der Parkplatz
Ladestraße in Oberwiehl. Einblicke
in die geheimnisvolle Welt der Pilze
gibt es am 27. September 2025 ab
14:00 Uhr. Wer weiß, dass Pilze die
Müllabfuhr des Waldes sind? Oder
welche Superkräfte manche Pilze

haben? Oder dass Bäume sich mit
Hilfe der Pilze unterhalten können?
Das und noch viel mehr lernen die
Teilnehmenden bei der Pilzexkursi-
on für Familien mit Kindern im Grund-
schulalter. Treffpunkt ist an der Tropf-
steinhöhle. Anmeldungen zu allen
Veranstaltungen sind über QR-Co-
des möglich, die im Programm ab-
gedruckt sind. Das vollständige Pro-
gramm lässt sich online herunterla-
den: wiehl.de/buerger/umweltschutz/
naturerlebnistage. Weitere Infos gibt
es bei Sandra Heibach,
Telefon: 02262 99-213,
E-Mail: s.heibach@wiehl.de.

Präsentieren die Schnell-Ladesäule am Weiherplatz (v. l.): Bürgermeis-Präsentieren die Schnell-Ladesäule am Weiherplatz (v. l.): Bürgermeis-Präsentieren die Schnell-Ladesäule am Weiherplatz (v. l.): Bürgermeis-Präsentieren die Schnell-Ladesäule am Weiherplatz (v. l.): Bürgermeis-Präsentieren die Schnell-Ladesäule am Weiherplatz (v. l.): Bürgermeis-
ter Ulrich Stücker, AggerEnergie-Geschäftsführer Frank Röttger undter Ulrich Stücker, AggerEnergie-Geschäftsführer Frank Röttger undter Ulrich Stücker, AggerEnergie-Geschäftsführer Frank Röttger undter Ulrich Stücker, AggerEnergie-Geschäftsführer Frank Röttger undter Ulrich Stücker, AggerEnergie-Geschäftsführer Frank Röttger und
Torsten Richling, Klimamanager der Stadt Wiehl. Foto: AggerEnergieTorsten Richling, Klimamanager der Stadt Wiehl. Foto: AggerEnergieTorsten Richling, Klimamanager der Stadt Wiehl. Foto: AggerEnergieTorsten Richling, Klimamanager der Stadt Wiehl. Foto: AggerEnergieTorsten Richling, Klimamanager der Stadt Wiehl. Foto: AggerEnergie

Die Stadt Wiehl baut gemeinsam mit
der AggerEnergie das Netz an Elek-
tro-Ladesäulen aus: Am Weiherplatz
findet sich nun eine Schnell-Lade-
station mit zwei Ladepunkten. Die
beiden Anschlüsse liefern je 150 Ki-
lowatt (kW). Außerdem steht am Wei-
herplatz eine Normal-Ladestation
bereit, die an ihren beiden Lade-
punkten jeweils 11 kW Leistung bie-
tet. Weitere 11-kW-starke Ladesäu-
len befinden sich inzwischen am
Waldhotel Tropfsteinhöhle und auf
dem Parkplatz Sparkasse/Freizeit-
park im Wiehler Zentrum. Somit konn-
te in der ersten Jahreshälfte 2025

eine Reihe zusätzlicher Elektrolade-
säulen installiert werden. Bürger-
meister Ulrich Stücker begrüßt den
Ausbau der Ladesäulen-Infrastruk-
tur: „Elektromobilität bildet einen
entscheidenden Baustein für die Mo-
bilität schon jetzt, aber gerade in
der Zukunft.“ Die Stadt Wiehl sieht
sich als Vorreiter für Elektromobili-
tät im Oberbergischen Kreis. Ge-
meinsam mit der AggerEnergie sind
bereits 2013 an den Busbahnhöfen
Wiehl und Bielstein öffentliche La-
destationen für Pkw installiert wor-
den. Ein weiterer Ausbau im Stadt-
gebiet ist vorgesehen.

Gute Zeit beim „Wiehler Sommer“

Stimmungsvolles, chilliges Ambiente und ein attraktives Programm zogStimmungsvolles, chilliges Ambiente und ein attraktives Programm zogStimmungsvolles, chilliges Ambiente und ein attraktives Programm zogStimmungsvolles, chilliges Ambiente und ein attraktives Programm zogStimmungsvolles, chilliges Ambiente und ein attraktives Programm zog
am 29. August viele Jugendliche in den Park. Foto: Christian Melzeram 29. August viele Jugendliche in den Park. Foto: Christian Melzeram 29. August viele Jugendliche in den Park. Foto: Christian Melzeram 29. August viele Jugendliche in den Park. Foto: Christian Melzeram 29. August viele Jugendliche in den Park. Foto: Christian Melzer

Sport und Spaß, Action und Chil-
len und jede Menge Musik: Der
„Wiehler Sommer“ zog am 29.
August 2025 Hunderte junger

Leute in den Park an der Wiehler
Wasser-Welt.
Das Wetter schien zwar zunächst
nicht mitzuspielen, aber im Lauf

des Abends fanden immer mehr
Jugendliche und junge Erwach-
sene den Weg aufs Festgelände.
Dort warteten drei DJs auf die
Gäste: DJane Lucy Balkhaus, DJ
Neptic und DJ Seb, den viele noch
von der „Wiehl feiert“-Party im
Wiehlpark in Erinnerung hatten.
Wer Action wollte, konnte sich
beim Beach-Volleyball oder Po-
werball austoben. Die Alternati-
ve: chillen im Liegestuhl und ein-
fach den Sommerabend genie-
ßen.
Kreativität gefragt war bei der
Aktion am früheren Sauna-Ge-
bäude: Unter Anleitung des
Street-Art-Künstlers Bombye ge-
stalteten die Jugendlichen ein
großformatiges Motiv, das jetzt
die Mauer ziert. Gesponsert
wurde die Aktion vom Förderver-
ein Jugend & Integration Wiehl.
Viel Spaß gab’s bei den gemein-

samen Inszenierungen an der
Foto-Box, die ebenfalls durch
den Förderverein finanziert war.
Infos zur Ausbildung lieferten die
Azubis der BPW Bergische Ach-
sen mit ihrem Infowagen samt
Streetscooter. Und wenn doch
mal etwas Regen fiel, wurde es
gemütlich unter den Pavillon-
Zelten. Die Mauer des ehemali-
gen Sauna-Gebäudes verzierten
die Jugendlichen im Rahmen ei-
ner Street-Art-Aktion. Leckeres
Essen und coole Getränke zu
günstigen Preisen rundeten das
Event ab, bei dem sich auch Bür-
germeister Ulrich Stücker unter
die Gäste mischte. Er genoss das
chillige Ambiente und freute sich
schon auf die Wiederholung des
Wiehler Sommers im nächsten
Jahr. Dann kann mit der fünften
Ausgabe ein kleines Jubiläum
gefeiert werden.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
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Wandertag
in Bielstein
Entdecke mit uns den Bierweg, den
Entdecke mit uns den Bierweg, den

Bielsteiner Rundweg und den
Bielsteiner Rundweg und den

Baumlehrpfad im Bielsteiner Freibad!
Baumlehrpfad im Bielsteiner Freibad! Sonntag 21.9.2025

ab 10:00 Uhr
Brauereihof Erzquell Bielstein

Anzeige

Wandertag in Bielstein am 21. September 2025
Gemeinsam den Bierweg erkunden

Im Rahmen der BergischenIm Rahmen der BergischenIm Rahmen der BergischenIm Rahmen der BergischenIm Rahmen der Bergischen
Wanderwochen lädt die ErzquellWanderwochen lädt die ErzquellWanderwochen lädt die ErzquellWanderwochen lädt die ErzquellWanderwochen lädt die Erzquell
BrBrBrBrBrauerei Bielstein alle auerei Bielstein alle auerei Bielstein alle auerei Bielstein alle auerei Bielstein alle WWWWWanderanderanderanderander-----
begeisterten unter dem Mottobegeisterten unter dem Mottobegeisterten unter dem Mottobegeisterten unter dem Mottobegeisterten unter dem Motto
„Gemeinsam wandern“ dazu„Gemeinsam wandern“ dazu„Gemeinsam wandern“ dazu„Gemeinsam wandern“ dazu„Gemeinsam wandern“ dazu
ein, den Bierweg zu erkunden.ein, den Bierweg zu erkunden.ein, den Bierweg zu erkunden.ein, den Bierweg zu erkunden.ein, den Bierweg zu erkunden.
An diesem An diesem An diesem An diesem An diesem TTTTTag gibt es entlangag gibt es entlangag gibt es entlangag gibt es entlangag gibt es entlang
der der der der der WWWWWanderstreckanderstreckanderstreckanderstreckanderstrecke e e e e VVVVVerpfle-erpfle-erpfle-erpfle-erpfle-
gungsstationen und auch dergungsstationen und auch dergungsstationen und auch dergungsstationen und auch dergungsstationen und auch der
beliebte Biergarten auf dembeliebte Biergarten auf dembeliebte Biergarten auf dembeliebte Biergarten auf dembeliebte Biergarten auf dem
BrBrBrBrBrauereihof lädt zum auereihof lädt zum auereihof lädt zum auereihof lädt zum auereihof lädt zum VVVVVerweilenerweilenerweilenerweilenerweilen
bei Speis und bei Speis und bei Speis und bei Speis und bei Speis und TTTTTrrrrrank ein.ank ein.ank ein.ank ein.ank ein.
Am Sonntag, den 21. Septem-
ber 2025 ab 10 Uhr veranstaltet
die Erzquell Brauerei Bielstein
in Kooperation mit der Touris-
musorganisation „Das Berg-
ische“ sowie dem Heimatverein
Bielstein und weiteren Vereinen
aus der Bielsteiner Umgebung
zum vierten Mal einen Wander-
tag. Dieser findet im Rahmen
der Bergischen Wanderwochen
vom 7. bis zum 28. September
statt. An diesem Tag gibt es auf
dem 13,4 km langen Bierweg,
dem Bergischen Streifzug #17,
neben Wissenswertem rund um
das Thema Bier auch zwei Ver-
pflegungsstationen, an denen
sich die Wanderer mit regiona-

len Erfrischungen und Proviant ver-
sorgen können. Auch kürzere
Wanderungen auf dem 2,2 km lan-
gen Rundweg in Bielstein sind
möglich. Hierzu werden geführte
Wanderungen um 12 Uhr und um
15 Uhr angeboten, Treffpunkt dafür
ist der Brauereihof. Beide Touren
sind gut ausgeschildert und kön-
nen auch alleine gegangen wer-
den. Flyer für diese Touren sind
am Infostand „Das Bergische“ auf
dem Brauereihof erhältlich.
Erstmals ist auch das Freibad in
Bielstein mit dabei und lädt zu
einem Rundgang auf dem Baum-
lehrpfad mit über 40 Baumarten
ein. Start ist um 12 Uhr am Haupt-
eingang des Freibads.  Auf dem
Brauereihof öffnet an diesem Tag
der Pop-Up Biergarten noch
einmal seine Tore. Natürlich gibt
es reichlich Getränke aus der Erz-
quell Brauerei und Vereine aus
der Umgebung sorgen für ein viel-
fältiges Angebot an Speisen. Au-
ßerdem werden kostenlose Brau-
ereiführungen angeboten, um den
Besuchern einen Einblick in die
Braukunst der Erzquell Brauerei
zu gewähren. Als besonderes

Highlight verlost die Brauerei un-
ter allen teilnehmenden Wander-
gruppen eine exklusive Party im
Braustübchen der Erzquell Brau-
erei. Um teilzunehmen, genügt es,
ein Foto der Gruppe an einer der
Stationen zu machen und dieses
unter dem Hashtag #ZunftKöl-
schWandertag in den sozialen
Medien zu posten. Alternativ ist
die Teilnahme auch über die Foto-
Box auf dem Brauereihof möglich.
Die Veranstaltung auf dem Brau-
ereihof beginnt um 10 Uhr und
endet um 18 Uhr. Der Einstieg in
den Bierweg ist auch an anderen

Stellen möglich, sodass jeder in-
dividuell seine Wanderung ge-
stalten kann. Auch wer nicht
wandern möchte, ist auf dem
Brauereihof herzlich willkom-
men. Infos zum Bergischen Wand-
erland - auch der Flyer zum Berg-
ischen Weg, der im letzten Jahr
als Deutschlands schönster
Wanderweg ausgezeichnet wur-
de - sind selbstverständlich vor-
handen. Das gesamte Programm
der Bergischen Wanderwochen
vom 7.9. bis zum 28.9.2025 gibt
es unter: www.bergische-
wanderwochen.de
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50 Jahre Dorfgemeinschaft Wülfringhausen
e.V. - Ein Jubiläumsfest voller Leben

Wülfringhausen. Ein halbes Jahr-
hundert Dorfgemeinschaft: Rund
100 Besucherinnen und Besucher
feierten am Wochenende das 50-
jährige Bestehen des Vereins Dorf-
gemeinschaft Wülfringhausen e.V.
Trotz des wechselhaften Wetters
verwandelte sich der Bolzplatz in
einen lebendigen Treffpunkt für
Jung und Alt.
Vor allem die Kinder kamen auf

ihre Kosten. Mit Kinderschmin-
ken, Perlen basteln, Glitzertat-
toos und Taschen bemalen war für
jede Menge Unterhaltung gesorgt.
Besonders beliebt waren die Kis-
tenrutsche und die große Hüpf-
burg. Auch ein Gewinnspiel und
eine Tombola sorgten für Span-
nung und strahlende Gesichter.
Ein Höhepunkt des Tages war die
feierliche Ehrung der Gründungs-

mitglieder. Sie erhielten im Rah-
men einer kleinen Zeremonie eine
Urkunde als Dank und Anerken-
nung für ihr Engagement, das vor
50 Jahren den Grundstein für die
lebendige Dorfgemeinschaft leg-
te.  Kulinarisch ließ das Jubilä-
umsfest keine Wünsche offen:
Neben frisch gebackenem Brot
aus dem historischen Backes war-
teten ein reichhaltiges Kuchen-
buffet, knackige Salate und defti-
ge Würstchen vom Grill auf die
Gäste. Am Abend versammelten
sich viele Besucher am Lagerfeu-
er, um Stockbrot zu backen und
den Tag in gemütlicher Runde aus-
klingen zu lassen.
Besonders bewegend waren die
Anekdoten der älteren Genera-
tion. Sie erinnerten sich an die
Anfänge des Vereinslebens, er-
zählten von früheren Dorffesten
und sorgten damit nicht nur für

Schmunzeln, sondern auch für ei-
nen Eindruck davon, wie eng Zu-
sammenhalt und Tradition in Wül-
fringhausen verbunden sind.
Das Jubiläumsfest machte deut-
lich: Die Dorfgemeinschaft lebt -
und blickt mit Stolz auf 50 Jahre
zurück, voller Vorfreude auf die
Zukunft.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir sind ansprechbar
Die Politik interessiert sich nicht
für unsere Probleme.
Es ändert sich ja doch nichts.
Diese Behauptung hören wir oft.
Erst recht wird uns Grünen der
Vorwurf gemacht, dass unsere
politischen Vorstellungen weit
entfernt von dem seien, was
machbar ist. In unserer Blase ho-
cken wir, so meint man, wo es uns
mehrheitlich recht gut geht, weil
wir - im Gegensatz zu den meis-
ten anderen - zu den Gutverdie-
nern in dieser Gesellschaft zähl-
ten. Angeblich schreiben wir an-
deren vor, wie sie zu leben haben.
Ob das so stimmt?
Wir haben wichtige Entscheidun-
gen initiiert und/oder unterstützt,
die auf Wünsche der Wiehler Bür-
gerschaft gründen. Erneuerung
von Schulbauten, des Stadtteil-
hauses, von Kitas, die Gründung
einer Gesamtschule, Renovierung
von Grünanlagen, Tempolimits in
den Dörfern...
Die unmittelbare Beteiligung
möglichst vieler war und ist uns
immer wichtig.
Wir laden zur Mitarbeit
z.B. in der Frage, wie man die
Energieversorgung in die Hand der

Bürgerschaft legen könnte. Das
macht der Verein Bürgerenergie
Wiehl e.V. oder wie man die Rech-
te aller Wiehler sichern und allen
Gefährdungen der Grundrechte
entgegentreten kann. Jeden 2.
Donnerstag im Monat treffen wir
uns ab 17.00 Uhr mit anderen In-
teressierten dazu im Seecafé im
Park. Grüne arbeiten aktiv mit in
den Heimatvereinen, in der Initia-
tive für den fairen Handel, in den
Kirchengemeinden und für alter-
native Mobilität, z.B. im Radler-
stammtisch der Stadt,.
Wir tauschen uns aus mit den Ver-
tretern der anderen Fraktionen
und ebenso mit dem Bürgermeis-
ter.
Wir sind (fast) überall erreich- und
ansprechbar. Wir freuen uns über
jede und jeden, die/der das Ge-
spräch mit uns sucht. In unserer
Geschäftsstelle in Bielstein, Ban-
tenberger Str. 2, können Sie Fra-
gen, Ideen, Kritik äußern im per-
sönlichen Austausch, und zwar an
jedem ersten Montag im Monat
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr. Per
Mail geht das natürlich rund um
die Uhr.

Barbara Degener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Eröffnung der Geschäftsstelle im Mai 2025Eröffnung der Geschäftsstelle im Mai 2025Eröffnung der Geschäftsstelle im Mai 2025Eröffnung der Geschäftsstelle im Mai 2025Eröffnung der Geschäftsstelle im Mai 2025
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Auf dem Programm stehen von 10
bis 13:30 Uhr kurzweilige Vorträ-
ge, spannende Diskussionsrunden,
prominente Gäste und die Mög-
lichkeit, zum Abschluss mit dem
Experten-Team ins persönliche

Gespräch zu kommen. Die Themen
sind wieder hochaktuell und ab-
wechslungsreich und werden von
Top-Experten aus der Kardiologie
sowie Herz- und Gefäßchirurgie
gehalten. Es geht um neue Schritt-
macher bei Herzschwäche, Herz-
klappenbehandlung ohne OP, die
neuen Empfehlungen zum Blut-
hochdruck, aber auch um den Um-
gang mit der Abnehmspritze und
die Statine bei zu hohen Blutfett-
werten. Wie können Smartwatch,
KI und die Katheterablation zu-
künftig helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser

neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthe-
ma ‚Neue Erkenntnisse für ein
langes und gesundes Leben‘ wird
Ludwig Sebus, der Grandseig-
neur des Kölner Karnevals, als
weiterer Ehrengast der Veran-
staltung begleiten“, so Chefarzt
Horlitz. „Von Ludwig Sebus, der
in Kürze seinen 100. Geburts-
tag feiert, erhalten wir Antwor-
ten über das Geheimnis, ewig
jung zu bleiben.“
Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme! cus Brungs
auptstraße 19
ünderoth
969 71 33

Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 
Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 51 Stunden 

ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 
zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 

Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. 

Die n
Vorteile

ein ne
zu han

Telefon
quem! 

Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich auf Sie!

Zurück in der Welt des Hörens
Seit 40 Jahren verhelfen Cochlea-Implantate Menschen zu neuer Lebensqualität
Ende der 1970er-Jahre verwirklichte der Australier Graeme Clark seinen Kindheitstraum: Er erfand ein Implantat, das einen ertaubten

Wenn auch Hörgeräte nicht mehr ausreichen, kann ein Cochlea-Implan-Wenn auch Hörgeräte nicht mehr ausreichen, kann ein Cochlea-Implan-Wenn auch Hörgeräte nicht mehr ausreichen, kann ein Cochlea-Implan-Wenn auch Hörgeräte nicht mehr ausreichen, kann ein Cochlea-Implan-Wenn auch Hörgeräte nicht mehr ausreichen, kann ein Cochlea-Implan-
tat die Welt des Hörens wiedereröffnen. Foto: djd/ich-will-hoeren.detat die Welt des Hörens wiedereröffnen. Foto: djd/ich-will-hoeren.detat die Welt des Hörens wiedereröffnen. Foto: djd/ich-will-hoeren.detat die Welt des Hörens wiedereröffnen. Foto: djd/ich-will-hoeren.detat die Welt des Hörens wiedereröffnen. Foto: djd/ich-will-hoeren.de

Mit seiner bahnbrechenden For-Mit seiner bahnbrechenden For-Mit seiner bahnbrechenden For-Mit seiner bahnbrechenden For-Mit seiner bahnbrechenden For-
schungsarbeit ermöglichte Grae-schungsarbeit ermöglichte Grae-schungsarbeit ermöglichte Grae-schungsarbeit ermöglichte Grae-schungsarbeit ermöglichte Grae-
me Clark auch vielen ertaubtenme Clark auch vielen ertaubtenme Clark auch vielen ertaubtenme Clark auch vielen ertaubtenme Clark auch vielen ertaubten
und gehörlos geborenen Kindernund gehörlos geborenen Kindernund gehörlos geborenen Kindernund gehörlos geborenen Kindernund gehörlos geborenen Kindern
ein Leben in der Welt des Hörens.ein Leben in der Welt des Hörens.ein Leben in der Welt des Hörens.ein Leben in der Welt des Hörens.ein Leben in der Welt des Hörens.
Foto: djd/ich-will-hoeren.de/DanaFoto: djd/ich-will-hoeren.de/DanaFoto: djd/ich-will-hoeren.de/DanaFoto: djd/ich-will-hoeren.de/DanaFoto: djd/ich-will-hoeren.de/Dana
RomanoffRomanoffRomanoffRomanoffRomanoff

Menschen wieder hören ließ.
Der Ohrenarzt und HNO-Chir-
urg wuchs mit einem tauben
Vater auf und war fasziniert von
der Idee, mit einem Hilfsmittel
das Verstehen von Sprache zu
ermöglichen.
„Die meisten sagten, das sei
unmöglich“, erinnert sich der
heute 86-jährige Medizinpro-
fessor. „Vorsichtig ausgedrückt
meinte man damals, ich wäre
verrückt.“
Von der Sensation zur Routine-Von der Sensation zur Routine-Von der Sensation zur Routine-Von der Sensation zur Routine-Von der Sensation zur Routine-
OPOPOPOPOP
Ein Cochlea-Implantat wird di-
rekt ins Innenohr eingesetzt.
Dort übernimmt es die Funkti-
on der sogenannten Hörschne-
cke (lat. Cochlea).
Sie überträgt akustische Sig-

nale an den Hörnerv, damit sie
im Gehirn verarbeitet werden
können. Bei sehr vielen nahezu
oder vollständig gehörlosen
Menschen kann das Implantat
diese Aufgabe übernehmen.
Nach den ersten geglückten
Operationen in Australien kam
Deutschland eine Vorreiterrol-
le bei dieser Art von Implanta-
ten zu. Zwischen Graeme Clark
und Professor Ernst Lehnhardt,
Ohrenarzt und Audiologe an der
Medizinischen Hochschule Han-
nover, entstand eine enge Zu-
sammenarbeit.
Mittlerweile gibt es hierzulande
viele spezialisierte Kliniken.
Mehr als 50.000 Menschen wur-
den mit dem Cochlea-Implan-
tat (CI) versorgt. Die Operation

gilt als Routineeingriff.
Allerdings gehen Experten
davon aus, dass rund eine Mil-
lion Menschen in Deutschland
ein Implantat bräuchten, um
wieder voll am Leben teilneh-
men zu können.
Hoffnung für immer mehr Be-Hoffnung für immer mehr Be-Hoffnung für immer mehr Be-Hoffnung für immer mehr Be-Hoffnung für immer mehr Be-
troffenetroffenetroffenetroffenetroffene
Ein Cochlea-Implantat kommt
vor allem bei vielen Menschen
zum Einsatz, die gehörlos ge-
boren werden oder die später
nahezu vollständig ertauben,
etwa als Folge einer Infektions-
krankheit.
Bereits kleinen Kindern kann
auf diese Weise geholfen wer-
den. Ebenso kann das Implan-
tat eine Lösung sein, wenn her-
kömmliche Hörgeräte nicht
mehr ausreichen.
Die Kosten für die Behandlung
übernimmt dann in der Regel
die gesetzliche Krankenkasse.
Die Online-Plattform www.ich-
will-hoeren.de informiert Be-
troffene umfassend zu Cochlea-
Implantaten, unter anderem mit
einem kostenlosen Infopaket.
Darüber hinaus kann man über
das Portal Kontakt zu „Hörpa-
ten“ aufnehmen, die von ihren
Erfahrungen mit dem Implantat
berichten.
Endlich wieder Musik genießenEndlich wieder Musik genießenEndlich wieder Musik genießenEndlich wieder Musik genießenEndlich wieder Musik genießen
In den Anfangsjahren der Coch-
lea-Implantate war noch nicht
daran zu denken, dass ihre Trä-
ger sogar Musik genießen

könnten. Heute ist das bei vie-
len der Fall.
Die Technologie hat sich rasant
weiterentwickelt: Implantate
lassen sich drahtlos mit dem
Smartphone, Tablet oder Fern-
seher koppeln. Optisch ist der
äußere Soundprozessor sehr
dezent. Er haftet magnetisch di-
rekt auf der Kopfhaut. Selbst
Duschen und Schwimmen sind
damit möglich. (djd)
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299,- jetzt 199,-

599,- jetzt 499,-

999,- jetzt 799,-

1349,- jetzt 1199,-

2

5

        kostenlose Kunden-Parkplätze

Tel. 02761 - 92 97 76

im Gewerbegebiet (bei Mercedes-Neuhaus)

57462 Olpe-Dahl
Friedrichsthaler Straße 6

Comfort+Plus Boxspringbett - nur 14 Tage Lieferzeit
z.B. 180x200cm 3999,- jetzt 2999,-

   MATRATZEN     LATTENROSTE    BOXSPRINGBETTEN    WASSERBETTEN    BETTGESTELLE    SENIORENBETTEN    ZUDECKEN

Gut beraten schlafen. Im Sieger- und Sauerland.

20 JAHRE                            FÜR IHREN SCHLAF.SEHR GUT!

WIR FEIERN - SIE SPAREN!

BOXSPRING-
BETTEN 
mit aktiver

Rückenunter-
stützung

POLSTER- &
MASSIVHOLZ

BETTEN
in Komfort-

höhe

Wildeichebett mit Designkufen in Komforthöhe 
z.B. sofort lieferbar in 180x200cm 1399,- jetzt 899,-

Matratzen in PDK-geprüfter Qualität
z.B. in 90/ 100x200cm

MOTOR-
LATTENROSTE

SCHON
AB 499,-

NACKEN-
KISSEN
AB 79,-

Komfortbett Buche-massiv 100x200cm
sofort lieferbar  639,-  jetzt 499,-

Unser Familienunternehmen PDK Schlafcomfort wurde für

2025 das 20. Jahr in Folge mit Bestnote SEHR GUT zum

regionalen RÜCKENZENTRUM SCHLAFEN ausgezeichnet.  

Freuen Sie sich jetzt auf tolle  PREISVORTEILE BIS ZU 25%.
Und das Beste: Beratung, Lieferung, Montage und

Entsorgung – bei uns gibts alles aus einer Hand! 

Mit unserem 

PDK-BERATUNGS-
SYSTEM 

wählen wir die für Sie optimal passende

Matratze, Lattenrost, Boxspringbett,

Nackenstützkissen oder Zudecke aus. 

UNSER HIGHLIGHT: 
ORTHO+ Schlafcomfort
Orthopädisch an Ihren 

Rücken anpassbare 

Matratzen.

Montag  geschlossen.

Dienstag - Freitag  10.00 - 18.30 Uhr

Samstag                   10.00 - 16.00 Uhr

22

5555999999,- jjeettzztt 449999,,-

999,- jetzt 799,-

1349,- jetzt 1199,-

555

9

MMattrraattzzeenn in PDKK ggeepprrüüfftter Qualität

PPDDKK-

ähl i d

555

9

Comfort+PPlluuss BBooxxssppringbeetttt - nnuurr 1144 TTage Lieferzeit

BOXSPRING-
BETTEN
mit aktiver

Rückenunter-
stützung

NGGSS-

l d

POLSTER- &
MASSIVHOLZ

BETTEN
in Komfort-

höhe

Wild i h b ttt iitt DD i kk ff ii K f thöh
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 13. bis 27. September

Evangelische
Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Musikalische Andacht
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12:30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
15 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September

10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmes-
se
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Musikalische Andacht
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Brautmesse Kevin Feldhoff
und Lara Königes
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse MusiK:
„Irische Messe,- Kirchenchor Cä-
cilia Bielstein, Chor „New Spirit“,
Band, Leitung: Michael Bischof
Öffnungszeiten der katholischen
öffentlichen Bücherei (KÖB):
Sonntags von 10:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstags von 15:30 bis 17:30
Uhr
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che mit Pfarrerin Judith Krüger
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10 Uhr - Gottesdienst zum Jubilä-
um des Förderereins mit anschlie-
ßendem Empfang im Gemeinde-
zentrum
10 Uhr - Kindergottesdienst „God-
ly Play“ im Gemeindezentrum
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
18 Uhr - Andacht im Johanniter-
haus (Homburger Straße 7) mit
Karla Gaisbauer
19:30 Uhr - music.prayer.night im
Gemeindesaal mit der Band und
dem CVJM-Wiehl
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche mit Pfarrer Mi-

chael Striss (Kirchencafé im An-
schluss)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2025 um 10 Uhr18.09.2025 um 10 Uhr18.09.2025 um 10 Uhr18.09.2025 um 10 Uhr18.09.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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vor Ort erzeugt & lokal geliefert

Ökostrom 
REGIONAL

Jetzt Ökostrom REGIONAL buchen
www.aggerenergie.de/oekostrom-regional


